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Nobember 1848. 


A. Unterwerfung Wiens. Proclamation vom 
Fürſt Windiſchgrätz. Wien in Bela⸗ 
gerungszuſtand erklärt. 


2. Wien vollkommen geſperrt. Der Reichstags 


ſaal geſchloſſen. Bombardement 
von Lemberg. 


3. Ueber 100 Perſonen werden verhaftet in 
Wien. General Hammerſtein erklärt 
Lemberg in Belagerungsſtand. 


4. | Blum und Kröbel werden verhaftet in Wien. 
N Miniſterium Weſſenberg eingeſetzt. 


5. Aufforderung des Wiener Stadtkomman— 
dant. Cordon, die Rebellen Meſſenhau— 
ſer, Bem, Schütte, Fenneberg binnen 6 
Stunden einzuliefern. 
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7. F. M. L. Welden als Gouverneur von 
Wien ernannt. Preßburg von den De= 
ſtreichern ohne Schwertſtreich beſetzt. 


8. Fröbel zum Strang verurtheilt, von 
Windiſchgrätz gänzlich begnadigt. 


9. Vobert Blum in der Brigittenau erſchoſ⸗ 
fen. 


\ 


10. | Ed. Preſſlern v. Sternau aus Brünn im 
Wiener Stadtgraben erſchoſſen. 


14. Ed. Zelowitzky aus Polen, Obriſt bei der 
Mobilgarde, im Wiener Stadtgraben bet 
Laternenlicht erſchoſſen. 


12. Ein neues Miniſterium: Stadion-Schwar⸗ 


air 


zenberg. Gegen 20 geheime Hinrich⸗ 
tungen von Studenten und Arbeitern ſol⸗ 
len ſtatt gefunden haben. 


13. | Ign. Porſch aus Böhmen, J. Dr., wegen 
Theilnahme am Aufſtande zu 6 Jahr Fe⸗ 


2 
6. | Meſſenhanſer ſtellt ſich freiwillig. 
1 
ſtung verurtheilt. | 
| 
| 
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14. Die beiden Soldaten Dangel und Riklinsky 
in Wien erſchoſſen. 


15. | Ein Armee-Oberkommandobefehl verſpricht 
jedem Soldaten vom Feldwebel abwärts 
25 Fl. Belohnung, welcher einen Emiſſär 
oder Aufwiegler ausfindig macht. 


— 


16. | Meſſenhauſer, Oberkommandant der Wie— 
ner, im Stadtgraben erſchoſſen. 


17. | Borgini, Handlungsdiener aus Brünn, we— 
gen am A6ten gehaltener revolutionärer 
Reden im Gaſthaus erſchoſſen. 


18. Wenzl Wartha aus Böhmen, Gartenauf— 
ſeher, zum Tode verurtheilt, zu 2 Jahr 
| Schanzarbeit begnadigt, wegen Theilnahme 
am Aufſtande. 


19. | Fürſt Lieven überbringt dem Fürſt Windiſch— 
grätz das Großkreuz des St. Georgs Or— 
den mit einem Handſchreiben des Kaiſer 
Nicolaus. 


20. Lud. Brzyicinski aus Galizien zu 4 Jahr 
Ceſtung verurtheilt. 
1 * 
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Ed. Palucci, M. Dr. aus Wien, zum Tode 
verurtheilt wegen Aufreizung zum Auf— 
ruhr, auf 3 Jahr Feſtung in Eiſen begna⸗ 
digt. 


„Ritter v. Vogtberg aus Wien zu 1 Jahr 


Feſtung verurtheilt. In Kremſier der 
öſtreich. Reichstag eröffnet. 


Alfred Becher, J. Dr. aus Mancheſter, Redak— 
teur der Gegenwart, wegen revolutio— 
närer Schriften in Wien erſchoſſen. 


Eduard Zellinek, Ph. Dr. aus Mähren, Re⸗ 
dakteur und Literat, wegen revolutionär. 
Schriften in Wien erſchoſſen. 


Fürſt Windiſchgrätz verkündet das kriegs— 
rechtliche Verfahren, ſtatt des Standrechts. 


Kaiſer Ferdinand erläßt ein ſchmeichelhaftes 


Handbillet an den Banus von Croatien 
Jellachich. 


26. Der Wiener Gemeinderath richtet eine Dank⸗ 


addreſſe an Windiſchgrätz, wegen der Milde 
und Humanität, womit derſelbe in Wien 
verfahren. 
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27.] Windiſchgrätz geht nach Ungarn, um die 
Operationen des Feldzuges zu leiten. 


. 


25. | Programm des Minifteriums Schwarzen— 
berg. 


29. Der Wiener Gemeinderath richtet eine Dank— 
addreſſe an den Banus Jellachich, die 
2te an den F. M. L. v. Czorich, wegen 
der durch ihn bewirkten Rettung der kai— 
ſerlichen Burg, und der zahlreichen Be— 
weiſe ſeines Wohlwollens! — 


30. Pillersdorf tritt aus dem öſtreich. Reichs- 
tag, da ihm ein Mißtrauensvotum von 
Wien aus geſchickt wurde. 


December 1848, 


J. | Kaifer Ferdinand dankt in Ollmütz ab. 
Sein Neffe Franz Joſeph wird öſtreich. 
Kaiſer. 


2. Proklamation des neuen Kaiſers an die 
Völker Oeſtreichs. Mateo Patovani aus 
Trieſt zu 12 Jahr Keſtung verurtheilt. 


3. Die kaiſerlichen Truppen zünden das unga⸗ 
riſche Dorf Ungerrik mit Brandraketen an. 


4. Wenzl Pava aus Oeſtreich zu 4 Jahr 
Schanzarbeit. Carl David aus Oeſtreich 
zu 5 Jahr Schanzarbeit, wegen Theilnahme 

| am Aufruhr. 


Studenten werden als Gemeine Soldaten 
abgeführt zur italieniſchen Armee. 
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Wehle in Wien nebſt 100 andern gefängl. 
Eingezogenen zur Armee nach Italien ab— 
geführt. 


Joh. Horvath, Schmiedgeſelle aus Ungarn, 


wegen Waffenverheimlichung in Wien er— 


ſchoſſen. 


Der Wiener Stadtkommandant Frank be— 


droht neuerdings mit dem Standrecht 
Alle, die an öffentlichen Orten aufreizende 
Reden halten. 


Joh. Urban, Geſchäftsführer aus Wien, zum 


Tode verurtheilt, wegen inniger Reue zu 
12 Jahr Schanzarbeit begnadigt. 


Alex. Skarbek v. Leszezynski, Lieutnant aus 


Wien, zum Tode verurtheilt, auf 12 Jahre 
Leſtung in Eiſen begnadigt. 


Entwaffnung durch Croaten im Viertel 


Ober-Wiener-Wald. 


Welden droht in Wien mit verſchärftem 


Standrecht. 
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13. | Aufhebung aller Arbeiterklubbs und demo⸗ 
kratiſchen Vereine, mittelſt hohen Mini⸗ 
ſterialerlaſſes. 


14. Ant. Heizerath, Bauaufſeher in Wien, zum 
Tode verurtheilt, auf 5 e eee 
begnadigt. 


15. Joſ. Krziwan, Jäger aus Böhmen, in Wien 
gehängt. 

16. Baron Schlechta, Schriftſteller unter dem 
Namen Camillo Heller, zum Tode verur— 
theilt, auf 12 Jahr Keſtung begnadigt. 


17. Berühmter Ukas des Wiener Stadtkomman⸗ 
danten Frank, nach welchem alle der aka— 
demiſchen Legion angehörende Individuen, 
die von der militäriſchen Unterſuchungs⸗ 
commiſſion als bedenklich oder unbedenk— 
lich entlafjen. worden, ohne Weiteres zu 
aggrediren, und die zum Dienſte untaugli- 
chen als Fuhrmannsknechte oder als Kran- 
kenwärter zu verwenden ſeien. 

48. Miniſterialdeeret, welches ſämmtl. Staats: 

dienern unbedingt das Recht der Theil— 

nahme an politiſchen Klubbs verbietet. 


19. 
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Jacob Marzatto, Soldat, in Wien erſchoſ⸗ 
fen. — Preßburg und das gleichnamige 
Comitat in Belagerungszuſtand 


erklärt. 


Zwei Manifeſte vom Kaiſer Ferdinand und 


Franz Joſeph. — Will. Beck, Redakt. in 
Wien, verhaftet. — Mich. Schwind, Tiſch— 
ler aus Baiern, zu A Jahr Schanzarbeit. 


Dem Finanzminiſterium die verlangten 80 
Millionen gewährt vom Reichstag. Verbot 


mehrerer deutſcher Zeitungen. — Wenzl 
Czermak, Büchſenmacher, zu 8 Jahr 
Schanzarbeit. 


Franz Stockhammer, Feldwebel aus Tirol, 


in Wien erſchoſſen. 


Schmerling zum öſtreich. Reichstag als Ab— 


geordneter gewählt. — Tyrnau in 
Ungarn von den Kaiſerlichen 


3 Stunden lang geplündert. 


Franz Fizia aus Schleſien, Wachszieher, zu 
12 Jahr Feſtung. 


Lud. Raveaux, Handlungsdiener aus Cöln, 
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zum Tode verurtheilt, auf 3 Jahr Fe— 
ſtung begnadigt. 


26. 3 Individuen in Mailand erſchoſſen. 


27. Kundmachung Weldens in Wien, daß die 
Schildwachen auf Alle feuern, die ſich denſel— 
ben nähern und, von ihnen angerufen, nicht 
alſogleich eine andere Richtung einſchlagen. 


28. Eine Kriegsſteuer von 4 Millionen lire der 
Stadt Mailand auferlegt zur Verpflegung 
der Truppen, und als Entſchädigung der 
Offiziere für deren verlorene Effekten. 


29.] Famoſe Proklamation von Windiſchgrätz aus 
Raab an die Ungarn, in der er droht, die 
rebelliſche Stadt der Erde gleich zu ma— 
chen, den Widerſpänſtigen die Köpfe vor 
die Füße legen zu laſſen ꝛc. ꝛc. 


30. ] Theod. Ganz und Barth. Hofſtetter, Kut⸗ 
ſcher, zu 10 und 6 Jahr ſchwerem Kerker. 
"34. Verordnung Weldens zur größern Beſchrän⸗ 
kung der Preſſe in Wien. — Schließung 

der Slovanska-lipa in Prag. 
— . — 


Jauuar 1849. 


1. [Leop. Schöninger aus Wien, Hauptmann 
des Wiener Bürger-Regiments, zum Tode 
verurtheilt, auf 3 Jahr Feſtung begnadigt. 


— X — 


2. Steckbrief gegen M. Dr. Tauſenau, der 
Theilnahme am Morde Latours, ſowie des 
Hochverraths beſchuldigt. 


3. | Joh. Wegele, Chirurg, und Wenzl Nowak, 
Lithograph, zu 5 und A Jahr ſchwerem 
Kerker. 


— 


4. Denkwürdiger und reaktionärer Vortrag des 
Miniſters Stadion zu Kremſier, bei der 
Aten Leſung der Grundrechte. 


—— 


-5. Peſth und Ofen von Windiſchgrätz ohne 
Widerſtand beſetzt. 
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6. Luc. Tesluk und Ig. Kowalezik, Soldaten, 

zu 10 und 5 Jahr Schanzarbeit in Eiſen. 
7. Auflöſung der akademiſch. Legion in Prag. 
8. | Carl Brand, Schauſpieler aus Leipzig, zu 


2 Jahr Kerker. 


9. | Ant. Pokorny, Lieutnant aus Mähren, zu 
5 Jahr Kerker. 


— — 


40. | Kuranda's Oſtdeutſche Poſt verboten. 


— —— 


11. Louis v. Alvensleben, Lieutnant aus Berlin, 
zu 4 Jahr Feſtung. 


12. Fab. Praſchil und M. Leikau, Pioniere, zu 
10 Jahr Schanzarbeit in Eiſen. 


13. | Koſſuth und der ganzeLandesvertheidigungs⸗ 
Ausſchuß werden für vogelfrei erklärt. 


14. In Gratz die deutſch-katholiſche Gemeinde 
verboten. 6 


15. Ad. Sensbratt und Engelb. Soyka, Grena— 
diere, zu 10 Jahr Schanzarbeit. 


16. Die akademiſche Legion in Ollmütz aufgelöſt. 
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47. | Bine. Emperger, M. Dr. aus Klagenfurt zu 
18 Jahr ſchwerem Kerker. — And. Schu—⸗ 
macher, Redakteur aus Wien, zu 10 Jahr 
ſchwerem Kerker. — Freiherr von Calot, 
Offizier aus Wien, zu 7 Jahr ſchwerem 
Kerker. 


18. Chriſt. Dreßler, Soufleur, wegen Schimpf— 
reden gegen das Kaiſerhaus in Preßburg 


erſchoſſen. 


C. Burgermeiſter, Rechnungsrath aus Böh— 
men, zu 2 Jahr ſchwerem Kerker. — Alex. 
Paplovsky, M. Dr. aus Galizien, zu 2 
Jahr ſchwerem Kerker. 


— 


19. 


20. Steph. Axinger, Soldat, wegen Treubruch 
in Wien erſchoſſen. 


21. Eduard Pohl aus Baiern, Adjutant, zu 8 
Jahr Schanzarbeit. 


22. Joſ. Hauck, Schmiedgeſelle aus Oeſtreich, 
zu 5 Jahr Schanzarbeit. 


23. | Haynau zum Commandanten des 2ten Ar— 
meekorps in Italien ernannt. 
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24. H. Monoſchek) Soldaten, in Wien er⸗ 
St. Otruſinaßſ ſchoſſen. 


25. Joſ. Staph, Anſtreicher aus Baden, zu 10 
Jahr ſchwerem Kerker. 

26. | Andr. Kerſchdorfer, Soldat in Wien, er⸗ 

ſchoſſen. 

27. 13 Grenadiere vom Bataillon Richter, we⸗ 
gen Treubruch zum Tode verurtheilt, zu 
mehrjähriger Schanzarbeit und Gaſſenlau- 
fen begnadigt. 

Vinc. Wilhelm Schneider, wegen Waffen⸗ 
verheimlichung in Wien erſchoſſen. 


| 


28. 


Major Szell aus Preßburg, wegen Treu⸗ 
bruch in Peſth erſchoſſen. 
30. Vital. Söll aus Marburg, Chef der Hon⸗ 
vedsſcharfſchützen in Peſth erſchoſſen. 
Bir Sigm. Cſömy, Müller aus Ungarn, wegen 
Waffenverheimlichung in Peſth er: 
g ſchoſſen. 


— 20 3— 


29. 


—ͤ— ͤ 32 ij. . 2ꝗ˖ ñꝗ ß————2—ß—— 


Februar 1849. 


1. Georg Czuczor, Benediktiner-Mönch aus 


3 
4. 
5 


6. 


Ungarn, wegen ſchriftlicher Aufreizung 
zum Aufſtande zu 6 Jahr Feſtung. 


Graf Georg Lazar aus Siebenbürgen, zum 


Tode verurtheilt, auf 10 Jahr Keſtung 
begnadigt. 


Baron Alois Wiedersperg, Lieutnant aus 


Böhmen, zum Tode verurtheilt. 


Heinr. Plattenſteiner, Lieutnant aus Nürn- 


berg, zu 4 Jahr ſchwerem Kerker. 


Leop. Wittenberg aus Peſth, Obriſt der 


Mobil⸗Garde, auf 5 Jahr Kerker. 


Felir Szlawski aus Krakau, Schneider, 


wegen Verleitung der Truppen zum Treu— 
bruch in Wien erſchoſſen. 
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7. [Alois Szaba, Comitats-Geſchworner, wegen 


=) 


Verbreitung des Koſſuth'ſchen Aufruhrs— 
ſchreiben zum Tode verurtheilt, auf 8 Jahr 
Feſtung begnadigt. a | 


Franz Förſter, Steinbruchkontrolleur, we- 


gen Waffenverheimlichung in Gran er⸗ 


ſchoſſen. 


Attentat von 60 Dragonern auf den Re— 


dakteur der Volks-Zeitung in Grätz, we— 
gen eines Artikels gegen Windiſchgrätz. — 
Frz. Sendeczky, Techniker aus Wien, 16 
Jahr alt, wegen beleidigender Aeußerung 
gegen hochgeſtellte Militärs zu Zwöchent— 

lichem Stockhaus in Eiſen. 


Ausgabe von 25 Millionen 3proc. Central⸗ 


Anweiſungen. — Karlowie in Belage- 
rungszuſtand erklärt. — Die Ruſſen in 
Siebenbürgen. — Szent-Kiraly, der Re- 
dakt. Cziegler, Bankbeamter Liebaſchansky 

in Peſth verhaftet. | 


Windiſchgrätz erläßt eine Proklamation von | 


Ofen aus, in derer jeden mit dem Strang 
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bedroht, der irgend einen Brief, Zeitung, 
Koſſuth'ſche Schrift beſitzt oder weiter be— 
fördert. Judengemeinden, aus deren Mitte 
einer ſich obiger Verbrechen ſchuldig macht, 
zahlen 20,000 Fl. 


— 


42. Nereus Bitto, Prieſter der barmherz. Brü- 
der in Ofen, zu 8 Monat Arreſt in Eiſen, 
wegen Verbreitung falſcher Nachrichten 
vom Kriegsſchauplatze. 


— ä — 


13. Welden ſetzt 100 Stck. Dukaten auf die Ent- 
deckung des Thäters, der eine Rakete im 
Stadtgraben anzündete. 


14. Moritz Hartmanns: Reimchronik des Pfaf— 
fen Mauritius, ſtrengſtens verboten. 


15. Frz. Pfeiffer, Handlungscommis in Wien, 
wegen Waffenverheimlichung zu 8 Mo— 
naten Arreſt in Eiſen. 


46. Feſtung und Stadt Arad von F. M. L. 
Glaſer angezündet und niederge⸗ 
brannt. 


17. Eine Bürgerdeputation aus Wien mit dem 
2 


—. 


18. 


24. 
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Vicebürgermeiſter an der Spitze überrei= 
chen dem Stadt-Gouverneur Welden eine 
Ergebenheitsaddreſſe. — Gerücht von ei= 
ner oktroyirten Verfaſſung. 


Kaiſer Franz Joſeph nimmt den Wahlſpruch: 


„Viribus unitis“ an. Den Einwohnern 
von Szegedin eine Contribution von AU, 
Million auferlegt. 


. Ferdin. v. Eiſenbach, penſion. Hauptm. aus 


Gratz, zu 12 Jahr ſchwerem Kerker. 


Alois Hüffner, Tiſchler aus Aſchaffenburg, 


wegen Waffenverheimlichung in Wien er⸗ 


ſchoſſen. 


Joſ. Rogenhofer, Gürtler aus Wien, zum 


Tode verurtheilt, auf 2 Jahr Schanzar- 
beit begnadigt. 


Redakteur Kamensky aus Krakau, als Ge- 


meiner unter's Militär geſteckt. 


In Peſth mehrere hochgeſtellte Damen ein— 


gezogen. 


Joſ. Cſenkly, Apotheker aus Ungarn, wegen 
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Waffenverheimlichung zu 4 Jahr ſchwe— 
rem Kerker verurtheilt. 


25. Camill, Freiherr von Schlechta, Juriſt aus 
Wien, zu 12 Jahr Keſtung. 


26. Iſidor Matzko, Kutſcher aus Ebersdorf, we— 
gen Waffenverheimlichung in Wien er— 
ſchoſſen. 


27. Schlacht von Kapolna. — Adam Kunkel 
aus Wien, Hauptmann der National- 
Garde, wegen Theilnahme am Oktober— 
Aufſtande zu 5 Jahr ſchwerem Kerker. 


— — 


28.] Martin Baufar, Maurer aus Böhmen, we— 
gen Waffenverheimlichung in Wien er— 
ſchoſſen. 


— 2 — 


2* 


Mary 1849. 


1. | Aufforderung an die Gemeinden zu einem 
Dankſagungshochamt für die Verleihung 
der Conſtitution. 


2. Zacheo und Piacentini, Soldaten, wegen 
Waffenverheimlichung in Mailand er— 
ſchoſſen. 

3. | In Kremſier die Konftitution vollendet. — 
Orſola, Soldat aus Carakate, wegen 
Waffenverhuͤlchg. in Vareſe erſchoſſen. 


4. Die Peſther Judengemeinde wird um 
100,000 Fl. gebrandſchatzt. — Ed. 
Merlitſchek, Buchhalter aus Mähren, zu 
7 Jahr ſchwerem Kerker. 


2 


5.] Schlacht bei Szolnok. — Fried. Benedetli, 
Juwelier aus Gratz, zu 2 Jahr ſchwe- 
rem Kerker. 


6.] Auflöſung der Reichstagsverſammlung in 
Kremſier. 


7. Die Deputirten werden aus Kremſier hin— 
ausgeſchafft. 


8. Prato und Fiſchhof, Abgeordnete, gefangen 
und eingeliefert. 


9. Koller, Buchhändler, wegen Waffenver— 
heimlichung zum Tode verurtheilt, zu 2 
Jahr Schanzarbeit begnadigt. — 8 andre 
Verurtheilungen zu 2 — 6 Monat, foge- 
nannte Majeſtätsbeleidigungen. 


10.] In Mailand das Standrecht gegen jede Ma- 
nifeſtation angedroht. 


AN. Windiſchgrätz erläßt in Peſth eine Prokla— 
mation gegen die Rebellen, die die Um— 
wälzung und den Communismus bezwe— 
cken, und die deshalb der Auswurf der 
menſchlichen Geſellſchaft ſeien. — Das 
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Dorf Maklar wird von den Kaiſerlichen 
eingeäſchert, weil ö k. k. Muni⸗ 
tionswägen daſelbſt weggenommen und 
den Rebellen überliefert wurden. Die 
Thäter wurden alle hingerichtet. 


42. Bem in Hermannſtadt eingerückt. — Steck- 


briefe gegen Prof. Füſter, Hans Kudlich 
und Ritter v. Violand, ſämmtlich Depu⸗ 
tirte des Reichstages, des Hochverraths be— 
ſchuldigt. 


13. Fiſchhof dem Criminal übergeben. Die Stu- 


denten, welche an dem Jahrestage der Wie— 
ner Erhebung im St. Stephans-Dome 
einem Trauer-Gottesdienſte beiwohnen 
wollten, werden auseinander getrieben. 


14. In Preßburg 4 Individuen, wegen Waffen⸗ 


15. 


verheimlichung zu 5 Jahr Kerker verurth. 


Poliva, Juwelier aus Wien, zu 140 Jahr 


ſchwerem Kerker. 


16. Den Studenten ſind alle Zuſammenkünfte 


von politiſcher Färbung, das Tragen von 
Abzeichen ꝛc., ſtreng verboten. — In 
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Gratz 4 Studenten von den Croaten arre— 
tirt, — Proklamation Radetzky's an die 
Mailänder. 


7. Trieſt und das Küſtenland in Kriegszuſtand 
erklärt. — Novak, kaiſ. Offizier, wegen 
Treubruch in Peſth erſchoſſen. 


18.] Welden in Wien läßt die Grabhügel der 
März⸗Gefallenen der Erde gleichmachen. 


19.] Oeſtreicher Truppen rücken in die Citadelle 
von Modena ein. 5 Hinrichtungen 
in Dedenburg. 


20. | Radetzky rückt mit 50,000 Mann über den 
Ticino. — Bombardement v. Ko⸗ 
morn, das viele Häuſer in Brand ſteckt. 
3 Mörder Latours in Wien gehängt. 


— 


21. Schlacht von Mortara. — Die Allgemeine 
Oeſtreich. Zeitung verboten. 


22. Bruner, Kaufmann aus Ungarn, zu 8 Jahr 
Schanzarbeit in Eiſen. — Jude Spizer 
aus Arad, zu 40 Jahr Schanzarbeit in 
Eiſen. 


23. 
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Schlacht bei Novara. — Verrath Romari- 
no's, der die öſtr. Armee hätte umzingeln 
können, und ſie durchließ. 


Das 3. Preßgeſetz in dieſem Jahre veröffent- 
licht. Jedes Journal, das politiſche Nach⸗ 
richten bringt, (wenn auch nur nebenher), 


muß 10,000 Fl. Caution zahlen. 


Carl Hofmann, Literat in Peſth, wegen re— 


volutionärer Schriften zu 2 Jahr ſchwe— 
rem Kerker in Eiſen. 


Waffenſtillſtand mit Piemont abgeſchloſſen. 


— 2 Bürger, wegen aufrühreriſchen Re⸗ 
den zu 8 Monaten Profoſenarreſt. 


Baldini, kaiſerl. Oberlieutnant, wegen Treu— 


bruch in Preßburg erſchoſſen. 


Brescia wird von der Hyäne Hainau bom⸗ 


bardirt. 


Einzug Radetzky's in Mailand. — Die Ge— 


meinde Aszod in Ungarn hat 20,000 Fl. 
Strafgeld zu erlegen. 


— 


25 


30. Die polniſchen Emigranten werden aus Un— 
garn nach Thereſienſtadt in Böhmen ab— 
geführt. — Joſ. Barta aus Ungarn, Feld— 
webel bei den Honveds in Preßburg, ge— 

hängt. 


31. ] Welden vor Komorn, giebt der Beſatzung 
der Feſtung 12 Stunden Friſt, nach deren 
Ablauf er fie ſchonungslos zu zerſtören 
droht. 


April 1849. 


1. Einnahme von Brescia durch Haynau. Den 
Stadt 2 Millionen Gulden Strafgeld auf- 
erlegt. Zahlreiche Hinrichtun 

gen. 


2. Sämmtliche Länderchefs werden angewieſen, 
die im Zuge befindlichen Wahlen fin 
Frankfurt ſofort einzuſtellen, und die nock 
nicht abgereiſten Deputirten zurück zu 
halten. | 

, 


3. Jac. Flebus aus Trieſt, Hutmacher und 
Oberſtlieutnant der Mobil-Garde, wegen 
Drohungen auf die Dynaſtie, zu 4 Sah, 

| ſchwerem Kerker. | 
| 


l 


| 
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5. Joh. Szeel, Lieutnant aus Ungarn, z. Tode 
verurtheilt, auf 10 Jahr ſchweren Kerker 
begnadigt. 


6. Joſ. Sazich, aus Paucowa, Geſelle, wegen 
Verbreitg. falſcher Nachrichten v. Kriegs— 
ſchauplatz, zu 3 Jahr Kerker in Eiſen. 


7. Steckbrief gegen Mak, Artillerie-Major in 
Komorn. 


8. Ofen und Peſth in Belagerungszu⸗ 
ſtand erklärt und mit Bombarde⸗ 
ment bedroht. 


9. Mehrere kriegsrechtliche Verurtheilungen zu 
3— 40 Monat Profoſenarreſt in Wien. 


10, | Merkwürdiges Plakat Weldens in Wien, 
das Verbot, politiſche Abzeichen z. B. rothe 
Halstücher ꝛc. zu tragen, bei Androhung 
kriegsrechtlichen Verfahrens. 


4.144 Emigranten werden aus Krakau nach 
der böhmiſchen Feſtung Joſephsſtadt ab— 
geführt. 3 Hinrichtungen in 
Como. 
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42. | Proteſtirende öſtreich. Note an die Preuß 
Regierung, in welchem die ganze deutſch 
Bewegung von 1848 verdammt wird! — 
Kaniſcha in Croatien vom General Still 
fried bombardirt, — 2 Hin 
richtungen in Como. N 


13. Samluzef, Redakteur der böhmiſchen Zei 
tung in Prag, wird im erſten Staatspro 
ceß in Preßſachen von den Geſchworene 
freigeſprochen. — And. Friedberger, Mau 
rer aus Preßburg, wegen Ueberſteige⸗ 
der Palliſade am Schloßberg, zu 2 Me 
nat Stockhausarreſt in Eiſen. a 


— —-„—-— 


44. | Windiſchgrätz legt das Commando in Un 
garn nieder, und iſt nach Ollmütz beru 
fen. — Welden ſein Nachfolger in Un 
garn. Ä 


15. | In Ungarn wird von der kaiſerlichen Regie 
rung Zwangs-Papiergeld emittirt. ö 


16. Anfang der Verhaftungen in Peſth.— Pro; 
{ 

klamation des Wiener Stadtkommandanten 
Böhm bei ſeinem Antritt. 


1 


a 
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7.] Standrecht in Krakau verkündet. — 
48 Individuen aus den Chrzanower Auf— 
rührern gefangen eingebracht. — Welden 
bricht von Ofen auf. 


8. Wohl, Chirurg in Peſth, wegen politiſcher 
Kannegießerei zu 8 Monat Stockhaus- 
Arreſt. 


19. Steckbrief gegen den öſtreichiſchen Reichs- 
tagsdeputirten Goldmark, des Hochver— 
raths angeklagt. 


20. 3 kriegsrechtliche Verurtheilungen in Wien 
zu 4 — 6 Monat Profoſen-Arreſt. 


1. | Franz Werthheimer, J. Dr., aus Frankfurt, 
wegen Korreſpondenz mit Koſſuth, zu 2 
Jahr Feftung. 8 


22. Merkwürdige Anſprache Weldens an die 
loyalen und verſtändigen Bewohner 
Wiens. 


23. Peſth und Ofen von den Kaiſerlichen ge— 
räumt, mit Ausnahme der Ofner Cita— 
delle. 
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24. Sämmtliche polnifhe und ungariſche Stu: 
denten müſſen Wien binnen 48 Stunder 
verlaſſen. — Welden läßt die Schiffsbrück, 
in Peſth verbrennen. 


25. Einzug der Magyaren in Peſth. 
26. 
27. 


Beginn der Operationen gegen Malghera 


Carl Geiger, Graveur aus Straßburg, 1 
2 Jahr Schanzarbeit in Eiſen. 


— 


28. Der erſte politiſche Preßprozeß in Linz ge 
gen den Redakteur des Linzer Boftillor 
von den Geſchworenen mit „Nicht ſchul 
dig“ entſchieden. 


Die ruſſiſche Vorhut von 8000 Mann rück 
ins Kraukau'ſche. 


29. 


30. 


Georg Kilian, Harfeniſt in Wien, wege 
Eljen Koſſuth Rufen, zu 6 Wochen Stock 
hausarreſt. | 


— . — | 


Mai 1849. 


4. | Andr. Beuer aus Preßburg wegen Herab— 
würdigung der landesherrlichen Majeſtät 
zu 2 Jahr ſchwerem Kerker verurtheilt. 


2. Die erſten Ruſſen auf öſtreichiſchem Boden. 


- Kapuſtyak aus Tyrnau wegen eines Brie— 
fes zu 2 Jahr Kerker. 


4. Die Auslieferung aller gefangenen Polen an 
Rußland von Seiten Oeſtreichs zugeſichert. 


2 


5. Peſth wird von den Kaiſerlichen bombar⸗ 
irt, ohne daß es ſich zur Wehr ſetzt. 


6. Franz Joſeph kommt zum Erſtenmal als 
Kaiſer nach Wien. Sanguiniſche Hoff— 
nungen der Bevölkerung! 


32 


7. In Prag werden 27 Individuen nächtlich 
eingezogen. 


8. | Der Alt-Dfner Judengemeinde ein Straf: 
geld von 20,000 Fl., binnen 48 Stun 
den zu entrichten, auferlegt. 


9. Verfaſſer, Verleger u. Drucker einer Schrif 
über die Oktober-Revolution in Wien 
auf J Jahr Feftung verurtheilt. 


10. | Prag in Belagerungszuſtand er 
klärt. — Sladiovsky, Fric und Gau 
Studenten, verhaftet. — In Krakau eit 
Civiliſt aus der Chrzanower Unruhe er 


ſchoſſen. 


44. | Khevenhüller, Commandant in Prag, e 
klärt auch Thereſienſtadt in Belag 
ungszuſtand. 


12. 180 Galizianer werden in Dreino auf Be 
fehl der öſtreich. Regierung nach Amerik 
eingeſchifft. — 3 kriegsrechtliche Urthei 
auf 40 Monate Kerker wegen Majeſtäte 
beleidigungen Aften Grades. 


| 
| 
| 
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13. | Einſchiffung öſtreichiſcher Truppen zur Ex⸗ 
pedition gegen Ancona. — In Czerno⸗ 
witz ein Individuum wegen ungeziemen— 
der Aeußerungen über Windiſchgrätz zu 
8 Monaten Stockhaus verurtheilt. 

j. 

14. Ant. Furioſt, Schiffer aus St. Angelo, wegen 

aufrühr. Reden in Lodi erſchoſſen. 


15. Franz Böß wegen beleidigender Aeußerun— 
gen über ein Armee-Bülletin zu [4 Tagen 
Arreſt. — 10 andere kriegeriſche Urtheile 
zu wochenlangem Arreſt wegen Tragen 
von Abzeichen. 5 

ee — — 

16. Verbot an ſämmtliche Journale, von der Ar— 
mee nachtheilige Gerüchte aufzunehmen, 
oder irgend Mittheilungen über ihre Stel- 
lung und Bewegungen zu machen. 


— 


17. In Krakau werden Rekruten gepreßt. 


18. Verbot in Prag, türkiſche Mützen und ſlo— 
vakiſche Hüte zu tragen, bei Androhung 
von Schanzarbeit und Feſtungsarreſt bis 
| zu 4 Jahr, 
3 


— 


— — 


— — 
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19. Sturm auf Ofen. Bombardement 
Peſth's, wobei über 200 Häuſer be⸗ 
ſchädigt werden. 


20. Bologna von Kaiſerl. Truppen entwaffnet. 
— Welden verbietet die Koſſuth. Geld— 
banknoten bei Todesſtrafe. 

21. Franz Melko, Schreiber aus Ungarn, we⸗ 
gen Verleitung der Soldaten zu Treu⸗ | 
bruch in Wien erſchoſſen. | 

22. Ed. Fränkel aus Breslau, Präſident des 
demokrat. Vereins in Wien, zu 2 Jahr 

ſchwerem Kerker. 


— — 8— — 
23. Welden erläßt eine merkwürdige Prokla⸗ 
| mation an die Ungarn und Siebenbürger. 
2 ⁵ 


Bombardement von Malghera. 
=} — Georg ». Petöcz, Untergeſpann aus 
| Ebersdorf, wegen Hochverrath in Preß⸗ 
burg erſchoſſen. | 

25. Bombardement v. Anconn durch 
| die Oeſterreich. Truppen. | 
26. | Wilh. Marsky, Kupferſchmied aus Preu⸗ 
ßen, zu 2 Jahr Schanzarbeit. | 

| 


i 
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27. Strenges Verbot Weldens gegen das Politi— 
ſiren in Caffeehäuſern. — In Preßburg 
wird eine Frau kriegsrechtlich 
verurtheilt und mit Ruthen 
gezüchtigt. 

28. | Krakau militäriſch cernirt, die Linien von 
ruſſiſchem Militär beſetzt. 


29. Viele Verhaftungen in Wien, unter an⸗ 
dern auch eines Zeitungsverkäufers, der 
das Extrablatt der Wiener Zeitung in 
2 Exempl. über die Erſtürmung Ofens 
anheftete. 

30. Bombardement von Venedig. Meh⸗ 
rere Häuſer in Brand. 


34. Ernennung Saynaws als Nachfolger Wel— 
den's zum Oberkommandant in Ungarn! 


3 * 


Sunt 1849, 


1. Joh. Nimnichter, Bäcker aus Loſchonz, we- 
gen Verleitung zum Treubruch in Preß⸗ 
burg erſchoſſen. 


2. In Krakau des Nachts 50 Rekruten ges 
waltſam gepreßt. | 


3. Haynau erhält den Orden der eiſernen 
Krone. — In Krakau 18 bei den Chrza— 
nower Unruhen betheiligte zu 6 Jahr, die | 
übrigen zu 3 Monaten Schanzarbeit ver⸗ | 
urtheilt. | 


4. Philipp Gruber aus Peſth, Feldwebel, we: | 

gen Verleitung zu Treubruch in Preßburg | 

erſchoſſen. | 
| 
| 


| 
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5. Ladisl. Freiherr v. Mednjansky aus Brezko, 
k. k. Major, wegen Hochverrath in Preß— 
burg erſchoſſen. — Koſſuth in Peſth 
eingezogen. 


6. Ed. Schalda, Zwirnhändler aus Wien, we— 


gen unbefugtem Bilderverkauf zu 5 Fl. 
Mze. Strafgeld und 8tägl. Profoſenarreſt. 


7. Verbrüderungsfeſt der Ruſſen und Oeſt— 
reicher in Preßburg. 

8. | Erſtürmung und Zrandlegung von Uenſatz 
durch die Kaiſerlichen. 

9. v. Ordody, Oberlieutenant, wegen Theil— 
nahme am Aufſtande zu 3 Jahr Feftung. 


10. Alex. Schubert aus Warſchau zu 8 Jahr 
Leſtung. 


14. Hausſuchungen und Verhaftungen in Prag. 
— Die Bourgeoiſie von Gratz zieht auf 
den Fang der deſertirten Huſaren aus. 


12. In der Antwort des Kaiſers auf die Pe— 
tition der Czechen um Zurücknahme der 
octroyirten Verfaſſung wird anbefohlen, 
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ſolchen Beſtrebungen energiſch entgegen 
zu treten. 


13. | Croatiſch Kimling in Brand geſteckt. | 
44. | Hutverbot in Preßburg. — Landfturm= 


hauptmann Bolze in Siklos erſchoſſen. 


15. Cſorna in Ungarn in Zrand geſteckt. 


16. 3 Offiziere wegen ungenügender Verthei- 


digung Latours am 6. Oktober zu Ver⸗ 


luſt ihrer Charge und 7—3 jähr. Fe- 


ſtung verurtheilt. 


Prediger, wegen Aufruhr - Verbreitung 
in Preßburg gehängt. 


19. | Szülö, Beamter in Galantha, wegen Ver⸗ 
bergung eines Honveds zu 3 Jahr Schanze 


arbeit. 


20. Wart an der öſtreichiſchen Grenze cernirt. 


Die Malcontenten gefangen, die Stadt um 


29,000 Fl. Mze. gebrandſchatzt, und mit 
Eiuäſcherung bedroht. 


17. Neues Bombardement auf Venedig. 
18. | Paul Razga aus Böhmen, evangeliſcher 


— — 


—— —-— 
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24. | Treffen bei Zſigard, wobei kein Gefangener 
gemacht, ſondern Alles niedergeſto— 
chen wurde. Pered und Szigord in Zrand 
geſteckt. Haynau ſpricht von neuen Lor— 
beeren der Armee. 


22. Szaleb und ZBöſarkany in Zrand geſteckt. 
Haynau ſagt: „er habe ſie anzünden und 
vernichten laſſen.“ 


23. 6 Palatinal-Huſaren in Gratz erſchoſſen. 
Kiraly-Uev in Zrand geſteckt. 

24. Fürſt Zalusky und Graf Louis Stetzky, ruſ— 
ſiſche Emigranten, ſeit 20 Jahren in Lem— 
berg lebend, an Nußland ausgeliefert. 


25. Graf Zichy, Kommandant in Venedig, we— 
gen Verrath zu 10 Jahr Keſtung verur- 
theilt. 


— ä — 


26. Emil Anton aus Steyer, Soldat, wegen 
Treubruch in Wien erſchoſſen. 


27. Braun aus Wien, Hauptmann der Mobil— 
Garde, im Oktober-Aufſtande zum Tode 
verurtheilt, auf 18 Jahr Keſtung begna- 

digt. 
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28. Ant. Angyal, Apotheker aus Gran, wegen 
Waffenverheimlichung zum Tode verur— 
theilt, auf 8 Jahr Schanzarbeit in Eiſen 
begnadigt. 


29. Deutſche Bourgeois aus Peſth machen eine 
Lopalitäts-Addreſſe an den Kaiſer, der in 
Raab iſt, werden aufgefangen und von 
den Magyaren geköpft. 


— 


30. Adolph Woitii aus Raab, und Rob. Swelka, 
Privatdiener, wegen Verſuchs zur Verlei- 
tung zum Treubruch in Raab erſchof⸗ 
fen. 


— 26 — 


Juli 1849, 


J. Haynaus Proklamation bedroht Ortſchaften, 
welche ſich widerſetzen, mit der Nieder- 
brennung und Plünderung. — Judenge— 
meinden, deren Mitglieder den Rebellen 
Vorſchub leiſten, werden mit Geldſtrafen 
belegt. 


— — 


2. In Prag 11 Studenten verhaftet. 


3. Math. Zehentner, Greisler aus Wien, we⸗ 
gen Beleidigung einer Schildwache im 
betrunkenen Zuſtande zu 2 Wochen Stock- 
hausarreſt in Eiſen. 


AWA 
4. Ant. Springer, Tiſchler aus Landeck, wegen 
| aufrühreriſcher Reden zu 6 Monat Stock- 
hausarreſt in Eiſen, mit 2 mal Faſten wö- 


chentlich. 
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5. Carl Hofer, Doktorand aus Wien, zu 2 
Jahr Leſtung, auf 10 Monat Kerker be- 
gnadigt. 
6. Sieben Mann Palatinalhuſaren in 
Gratz erſchoſſen. 


7. In Kufſtein iſt die Zahl der Gefangenen 
ſeit 3 Monat auf 100 herangewachſen. 


8. Major, Apotheker aus Ungarn, zu 40 Jahr, 
und Rauſch, Techniker aus Böhmen, zu 8 
Jahr Schanzarbeit, der Theilnahme am 
Morde Latours angeklagt. 


9. Georg Stazzonelli, Steinmetz, und Laz. 
Richi, Soldat in Como, erſchoſſen, 
wegen Waffenverheimlichung. 


40. | Georg Pazani, Bauer in Bergamo, er⸗ 
ſchoſſen, wegen Waffenverheimlichung. 


44. | Drei Individuen in Krakau erſchoſſen. 
— Zwölf Perſonen in Brescia 
gehängt. 

12. Ein katholiſcher und ein reformirter Pfar— I 
rer in Nagy Imand zum abſchreckenden 


| 
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Beiſpiel erſchoſſen. — Kaiſer 
Franz Joſeph koſtet in Wien 
die Spitalſuppe. 


43. Giuſep Colombo, Hausknecht aus Mailand, 
zum Tode verurtheilt wegen Waffenver— 
heimlichung, auf 6 Jahr Zwangsarbeit 
in Eiſen begnadigt. 


14. v. Marzibani, Obergeſpann, zu 20,000 
Fl. Mze. Strafgeld und 3 Jahr Seftungs- 
arreſt verurtheilt, wegen Unterſchlagung 
von öſterreichiſchen Briefen. 


45. | Theod. Brand, Schriftſetzer aus Breslau, 
wegen geheimer Correſpondenz zu 5 Jahr 
Schanzarbeit verurtheilt. 


16. Major Mainony bedroht Neutra mit Ver- 
nichtung, falls ein Schuß auf einen Sol- 
daten fallen ſollte. — Dav. Mezaros, 
Pfarrer aus Sapornia, in Preßburg er— 


ſchoſſen. 


17. | Sof. Fuchs, Anſtreicher aus Oeſtreich, we— 
gen Majeſtätsbeleidigung im 2. Grade, 
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und Beleidigung eines Militäriſten, zu 2 
Jahr Schonzarbeit in Eiſen. | 
— — ̃˖ 
18. Alex. Borbell, And. Fekete und Janko⸗ 
wies aus Ungarn, wegen Waffenverheim⸗ 
lichung und Vorſchubleiſtung zu 4 und 
3 Jahr ſchwerem Kerker. | 
— — pp 
19. | Haynau brandſchatzt die Peſther Judenge- 
meinde um 1½ Million Gulden, wegen 
ihres hochverrätheriſchen und ſchändlichen 
Benehmens. 


— . ů ů » 
20. Lonovies, Erzbiſchof v. Erlau, in Ketten 
nach Preßburg geführt. 


21. Joſ. Stift, Gutsbeſitzer aus Neutra, wegen 1 
Theilnahme am Aufruhr in Preßburg 
erſchoſſen. — Die in Prag Verhaf⸗ 
teten zur Zahl von 73 angewachſen. 


— —-— 


— u eG 
22: Joſ. Supper, penſion. Rittmeiſter aus Un- 
garn, zu 3 Jahr Feſtung. 


— . Me 
23. | Erzherzogin Sophie und die Gemahlin des 


tesdienſt für den Sieg der Auſtro-Ruſſen 
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in der Stephanskirche abhalten. — Joſ. 
Toth, Landwirth, Joſ. Buggik, Künſtler, 
und Franz Treksler, Notar, in Preßburg 
erſchoſſen, wegen Theilnahme am Auf— 
ruhr. 


24. v. Kohanowsky, Stuhlrichter zu Kaplat, 
wegen Treubruchsverleitung zu J Jahr 
Leſtung. 


25. Carl Kuttig, Poſamentier aus Wien, we— 
gen Verfertigung der Stickerei zu einer 
ungariſchen Fahne, und unterlaſſener An— 
zeige der Beſtellerin zu 6 Wochen Pro- 
foſenarreſt in Eiſen. 


26. 6 Perſonen, ſämmtlich der Theilnahme am 
Morde Latours überwieſen, zu 10, 8 und 
6 Jahr Schanzarbeit in Eiſen verurtheilt. 


27. v. Gyimot, Schullehrer, wegen Beſitzes von 
Koſſuth'ſchen Aufruhrsrufen und Waffen- 
verheimlichung zu 5 Jahr Schanzarbeit. 


— 


28. Joh. Bodor, Steph. Wida, Joſ. Smidrony 
und M. Janek aus Ungarn, wegen Theil— 
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nahme am Aufruhr zu 10—8 u. 6 Jahr 
Schanzarbeit in Eiſen. 


29. | Czongrad von Haynau geplündert und nie 


dergebrannt. 
30. Baja in Zrand geſteckt. — Leo Thun und 


Schmerling ins Miniſterium. 


31.] In Lemberg eine Marchande des modes 
zu 30 Ruthenhiebe verurtheilt, weil ſie 
Koſſuth'ſche Cocarden fabrizirte. 


Auguſt 1849. 


1. Welden wird zum 2tenmal Militär- und 
Civil⸗Gouverneur von Wien. 


2. Szegedin von den Kaiſerlichen ohne Schwert— 
ſtreich beſetzt. — Ceſare Cantu in Mai— 
land verhaftet und des Landes verwieſen. 


3. | 5 Individuen, welche den Inſurgenten nach 
Chioggia Lebensmittel und Briefe in Bar— 
ken bringen wollten, in Piave erſchoſ⸗ 
ſen. 

4. Leop. Graf Nadasdy aus Peſth, k. k. Käm⸗ 
merer und Erbobergeſpann, zu 4 Jahr 
Leſtung und 100,000 Fl. Mze. Strafgeld 
verurtheilt, wegen thätiger Theilnahme 
am Oktober⸗Aufſtande. 
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5. | Steckbriefliche Verfolgung gegen 3 Legio-⸗ 
näre, Flick, Titius und Lack und einen 
Proletar, des Hochverraths beinzichtiget. 


— 


6. | Gegen Fenneberg, Hammerſchmidt, Ludwig 
Hank und Wutſchel, die geflüchtet, das Ur⸗ 
theil in Contumaciam auf 20, 12, 40 und 

8 Jahre ſchwerem Kerker gefällt. 


7. Miniſter Schwarzenberg reift nach Warſchau 
zum Kaiſer von Rußland. 


8. | Joh. Zarjetzky, Wachtmeiſter, wegen Waf⸗ 
fenverheimlichung zu 4 Jahr Schanzarbeit, 

— Major Lepier, Bürgermeiſter in Pan: 

cova, weil er ſich den Rebellen zur Ber: 
fügung ſtellte, in Ruma erſchoſſen 


9. In St. Pölten das Standrecht publicirt 
wegen Deſertion. — Peter Borſchitzky, 
Bauer aus Ungarn, zu 5 Jahr Schanz 
arbeit, wegen Einverſtändniß mit der“ 

Inſurgenten. | 
40. Freiherr v. Udwarnoky, zu 4 Jahr en 
nach Thereſienſtadt abgeführt, nebſt einen 

Strafgeld von 30,000 Fl. verurtheilt. | 


— — 
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44. Graf Falkenhain, öſtreichiſcher General, läßt 
Stuhlweißenburg in Brand 
ſchießen und erlaubt den Einwohnern 
erſt zu löſchen, nachdem 100 Häuſer nie: 
dergebrannt ſind, weil ihm die Infurgen- 
ten den Einzug unſicher machten. 


12.8 kriegsrechtliche Verurtheilungen in Lem— 
berg, zu 4 Jahr Schanzarbeit, und mehr- 
monatlichem Profoſenarreſt. 


43. Barez bei Kaſchau niederge⸗ 
braunt und geplündert. — Gör⸗ 
gey's Ergebung bei Vilagos. 


14. Dominik Caremini, Zimmermann, wegen 
Waffenverheimlichung in Bergamo er— 


ſchoſſen. 


5. | Sof. Peloli, Jäger, wegen Waffenverheim⸗ 
lichung in Bergamo erſchoſſen. 


6. Verkündigung des F. M. L. Gedeon in 
Preßburg, daß jeder, der ſich an einem 
Gensdarm vergriffe, von demſelben nie— 


dergemacht werden könne. 
4 
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17. | Coſoniz niedergebrannt und ge⸗ 
plündert, weil einzelne Inſaſſen ſich 
an den Ruſſen vergriffen. 


—ä — 


48. | Geburtstag des jungen Kaiſers. Getäuſchte 
Erwartung einer Amneſtie! — Tumult⸗ 
ſcene in Mailand. 


19. Purker von Pirkenhain, k. k. General-Ma⸗ 
jor, wegen Betheiligung am Detoberz 
aufſtande zu 3 Jahr Keſtung verurtheilt. 


20. Jul. Hruby, Ritter von Schwanenheim aus 
Ungarn, Oberlieutenant, wegen Treu 
bruch in Temeswar erſchoſſen. 


— — 


24. Thom. Ricci wegen Waffenverheimlichung 
in Ancona erſchoſſen. 


— 


22. Ein Unterchirurg von den Uhlanen, wegen 
Aufruhrpredigen erſchoſſen. N 


23. | In Mailand werden 34 Individuen, da⸗ 
runter 2 Frauen, öffentlich geprügelt we: 
gen Theilnahme am Tumulte des Sten 
Die Stadt muß 30,000 lire Strafe 


| 
1 
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zahlen. Die Oeſtreicher verlangen Be— 
zahlung für die bei der Prügelei zerſchla— 
genen Stöcke, für Eſſig, Bandagen. F. 
M. L. Fürſt Lichnowski und General 
Pachta gaben den Befehl zu dieſer Bar⸗ 
barei. 
TA. AAA ccc 
24. Baron Auffenberg aus Böhmen, Obriſt der 
Honveds, Szathmery, ſein Adjutant, we— 
gen Hochverrath in Arad gehängt. 


25. Sam. Murmann aus Oedenburg, Ober⸗ 
lieutenant, wegen Hochverrath in Temes— 
war erſchoſſen. 

Tc 

26. | Graf Bombelles, Erzieher des Kaiſers, 
kehrt nach 10 monatl. Verbannung zu= 
rück, und erhält das Großkreuz des Ste- 
phans⸗Ordens. 


27. Ennoch Heggi, Fiscal, wegen Verleitung zum 
Treubruch auf 4 Jahr Leſtung. Herm. 
Schwarz, Techniker, wegen aufreizender 
Reden zu 5 Jahr Leſtung. Paul Wen- 
delin aus Preßburg wegen aufreizender 
Reden zu 5 Jahr Schanzarbeit. 
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28.] And. Kantſur, reform. Prediger aus Un⸗ 
garn in Peſth erſchoſſen. 

29. Joſ. Schweitzer, Buchdrucker aus Ofen, 
wegen Waffenverheimlichung in Peſth 
er ſchoſſen. 

30.] Georg Fülop, Ortsnotar, wegen Waffen- 
verheimlichung in Peſth erſchoſſen. 


September 1849. 


1. Nicol. v. Szerdahelyi, Oberlieutenant, zu 
12 Monat Proſoſenarreſt. Haynau wird 
mit Jubel im Peſther Theater begrüßt. 


— 


2. Conſtant. Basciola wegen Waffenverheim— 
lichung in Mailand erſchoſſen. 


3. Contoli und Caroli, wegen Waffenverheim— 
lichung in Bologna erſchoſſen. 


4. Der öſtr. Gouverneur von Bologna, Ge— 
neral Straſſoldo, bedroht alle mit dem 
Tode, welche mit den Uebelgeſinnten ir— 
gend Verbindung haben. Haynau erhält 
einen St. Andreas-Orden vom ruſſi— 
ſchen Kaiſer. 


22 
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5. Ringsmuth, Schulgehilfe aus Peſth, wegen 
Vertheilung eines Gebets zu Gunſten der 
Ungarn zu 5 Jahr Schanzarbeit. 


6. Juan Pinocchi wegen Waffenverheimlichung 
in Ancona erſchoſſen. Benoi Lucca⸗ 
roni wegen Injurien gegen die Truppen 
zu 4 Wochen Arreſt in Eiſen, maligen 
Stochprügeln à 40 Hiebe und 2maligem 
Taſten in der Woche verurtheilt. 


— 


7. Nicol. Streit aus Lippa, Pfarrer in Peſth, 
erſchoſſen wegen Aufruhr⸗Predigen. 


8. Die Beſatzung von Peterwardein ergiebt 
ſich den Kaiſerlichen. 

Moritz König, Kaplan, zu 15 Jahr Keſtung | 
wegen Verkündigung der ungariſchen Re- 
publik. 


9. Graf Bathyani und 20 andere Staatsge— 
fangene werden nach Peſth eingebracht. 


— — v—L 


10. Willkührliche Arreſtationen in Ancona. | 
Kaiſer Franz Joſeph auf der Rückkehr von 
| Pillnitz in Prag. 
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Jacob Crovichi wegen Waffenverheimli— 
chung in Udine erſchoſſen. 


Leop. Pozzo wegen Waffenverheimlichung 


in Udine erſchoſſen. 


. | Math. Gabel, Schiffmeiſter aus Schemnitz, 


in Peſth erſchoſſen. Radetzki in Wien 
angekommen. 


. Steckbriefe gegen 69 Perſonen, alle aus 


der ungariſch. Revolutionsregierung des 
Hochverraths angeklagt. 


Joh. v. Moga, F. M. L., und Ant. Graf Te- 


leky, G. M., wegen Theilnahme am Auf— 
ftande, zu 5 Jahr Leſtung. 


Adolph Schritt aus Prag, Schauſpieler, in 


Peſth zu 3 Jahr Schanzarbeit wegen Ver— 


faſſung eines revolutionären Theaterſtücks. 


Graf Zelinski aus Poſen, k. k. Rittmeiſter 
in Peſth, Ant. Kunſelmann aus Galizien, 
Techniker und Commandant der polni— 
ſchen Legion in Wien, zu 8 Jahr ſchwe— 
rem Kerker. 
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18. | Theddeus Gall, kath. Pfarrer, wegen Kund— 
machung Koſſuthſcher Proklamationen in 
einer Predigt zu 2 Jahr Keſtung. Moritz 
Löw und Advokat Koloman zu 40 und 
6 Monat Stockhaus. 


19. | In Wien mehrere kriegsrechtliche Verur— 
theilungen zu wöchentlichem Arreft, 


20.44 kriegsrechtliche Urtheile zu mehrmonat- 
lichem Arreſt in Preßburg. 


21. Carl André, Buchhändler in Prag, we— 
gen Verbreitung mehrerer revolutionärer 
Schriften nebſt Confiscation der Druck— 
ſachen zu 6 Monat Profoſenarreſt in 
Eiſen, begnadigt von Khevenhüller zu 
3 Monaten. 


22. In Peſth verurtheilt Joſ. Neumann, Pfarz 
rer in Ungarn, wegen aufreizendem Kanz 
zelpredigen zu 20 Jahr Keſtung in Eiſen. 
Thom. Foltin, Koch, wegen Spionerei zu 
7 Jahr Schanzarbeit. Noch 10 a | 
Verurtheilungen * aufreizender Re- 
den ꝛc. ꝛc. 
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23.] In dem neuen Organiſations-Plane für 
die k. k. öſtr. Gymnaſien von Leo Thun 
kommt auch unter den erlaubten Strafen 
die körperliche Züchtigung vor. 


24. Adolph Neuwirth, Redakteur aus Fünf⸗ 
| kirchen, wegen Aufforderung zu bewaff- 
netem Widerſtand zu 20 Jahr Leſtung 
in Eiſen. Carl Remay, Schauſpieler in 
Peſth, wegen Verfaſſung des offenen Brie: 
ſes an die Völker Ungarns zu 40 Jahr 
Leſtung. 


TTT 

25. Joſ. Rudnyansky, Biſchof von Neuſohl, 
wegen Majeſtätsbeleidigung ten Grades 

zu 6 Jahr Feſtung. 

ER 


ne 2 ee 

26. Ign. Olle, Oberſtuhlrichter, wegen Vor— 
ſchubleiſtung des Aufſtandes zu 4 Jahr 
Leſtung. 


Te 

27. | Rekruten-Preſſung in Böhmen. Stadt 
Humpolec, Caslauer Kreis. Bombar⸗ 
dement Komorns, durch Haynau. 


28. Alois Samuel v. Gödöllö, Stadtpfarrer 
zu Peſth, und Low Schwab, Ober-Rab- 
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biner zu Peſth, wegen Abhaltung eines 
Gottesdienſtes für die ungariſche Repub⸗ 
lik zu 40 und 6 Wochen Proſoſen-Arreſt. 


29. Gorzkowski, Gouverneur v. Venedig, führt 
dort die Cenſur ein. | 


30. | Beſetzung Komorns durch die Kaiſerlichen. 


— 222 — 


Dctsber 1849. 


4. | In Prag werden Em. Arnold und der Stu- 
dent Land eingebracht. 5 Steckbriefe von 
Prag gegen Studenten erlaſſen, die Mit— 
glieder der Böhmiſch-Mähriſchen Brü— 
derſchaft. 


2. Carlo Petrelli und Manini in Mailand 
erſchoſſen wegen Waffenverheimli⸗ 
chung. — 

3. Buchdruckereibeſitzer Medau in Prag we— 

gen des Gedichtes „Der Schwarzgelbe“ zu 

14 Sagen Profoſenarreſt verurtheilt. 


M. Dr. Balaſſa und Domherr Jaros aus 
Peſth wegen Abhaltung einer religiöſen 
Feier zu Gunſten der ungariſchen Regie- 


er 
. 
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rung zu 6 Monate Kerker in Eiſen. — 
Namenstag des Kaiſers. Keine Amneſtie 


— 


5. Graf Steph. Karoly aus Wien zu 150,000) 
fl. und 1 Jahr Feſtung verurtheilt. — 
Emil Fekete, Guerilla-Anführer in Dead 


gehängt. 

6. Graf Louis Bathyani, ungarischer Pre 
mier-Miniſter, zum Strang verurtheilt 
dann zu Pulver und Blei be 
gnadigt, nebſt Confiscation ſeine 
Vermögens von 7 Millionen. Mert 
würdiges Urtheil! 


7. Die Inſurgenten-Generäle: Ernſt Kif 
Schweidel, Deſeffy, Lazar in Arad e 
ſchoſſen. — Die Inſurgenten-Gene 
räle: Graf Kiſey, Graf Leiningen, Auf 
lich, Sörök, Lahner, Pöltenberg, Magy 
Sandor, Knucſich, Damjanich in Ara 

gehängt am Todestage Latours! 


8. Joh. Gonzeczky aus Ofen wegen Hochvei 
rath erſchoſſen. 0 

9.] Giov. Turazzo und Giov. Ceſtaro a 

| 
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Verona wegen Waffenverheimlichung zu 
40 und 5 Jahr Keſtung verurtheilt. 


10. Ladisl. Cfanyi, Miniſter, und Baron Zeſſe- 
nak, Präſident, in Peſth gehängt. 


14. | Skarda und Skacel, Bürger aus Brünn, 
wegen des Tumultes am 29. und 30ten 
Oktober in Wien zu 12 und 10 Jahr 
Kerker. 


12. Schalk und Dürr aus Wien wegen auf— 
reizender Reden zu 2 Monate Stock- 
hausarreſt in Eiſen. 


13. Lill aus Petſchau, Geſchäftsführer in Prag, 
wegen Beſitzes einer Schießwaffe zu A 
Jahr Schanzarbeit. 


14. Ed. Merz, Buchdrucker, wegen Drucks und 
Verbreitung eines Pamphlets zu 2 Jahr 
Schanzarbeit in Eiſen. 


5. Felix Bidoli, Bauer, wegen Beſitzes zweier 
Piſtolen in Udine erſchoſſen. 


6. Szontagh wegen Beherbergung des Gene— 
ral Bem zu 2 Jahr Feſtung. 
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47.7 Individuen aus Maag in Siebenbürgen 
wegen aufreizender Reden zu 80 und 40 
Stockſtreichen verurtheilt. 


— . ̃ mtv . . 
48. | And. Tamas, penſionirter Major aus 1 
benbürgen, und Ladisl. Sander, penſion 

Major, in Klauſenburg gehängt nebf 
Confiskation ihres Vermögens. 


19. | Zwei Prämonſtratenſer Geiſtl. aus Cſorna 
die den Landſturm aufgeboten, zu 8 Jah 
Feſtung in Eifen, 


20. Fürſt Woroniecky aus Galizien, Peter Gi 
ron aus Achen, Carl Abancourt aus Lem 
berg nebſt Confiskation des Vermögen 
in Peſth gehängt. 


24. Die Gemeinde Totis um 1000 Fl. Mze 
gebrandſchatzt, weil mehrere Inſaſſen ei 
nen Ruſſen verfolgt hatten. — Pau 
Jvanic aus Totis zu 8 Jahr Schanzar- 
beit, weil er einen Ruſſen geſchlagen. 


22. Franz de Montenegro, Adjunkt an de 
Ofner Sternwarte, und Dr. J. Ottmayer 
| 


| 
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Advokat, zu J Jahr Feftung wegen Vor⸗ 
ſchubleiſtung des Aufruhrs. 


23. Steckbriefe gegen 6 Individuen, alle der 
Theilnahme am Morde des General Lam— 
berg beinzichtiget. 


24. Baron Perrenyi, Präſident der Magnaten— 
tafel, Fasvav, Schriftführer der Magna— 
| tentafel, und Emanuel Czernius, Minifte- 


rialrath, in Peſth gehängt. 


Ludw. Kaczinezyi von Szephalom aus Un— 
garn, Obriſt bei den Inſurgenten, in 
Arad erſchoſſen. 


25. 


26. | 35 Individuen in Lemberg wegen verſuch— 
ter Ueberſchreitung der ungariſchen Grenze 
und Uebertretung der Paßvorſchriften 
auf 3 und 4 Jahr Feſtung, dann auf 2 
und 8 Monate Stockhausarreſt verurtheilt. 


27. In Lemberg 10 Individuen aus Galizien 
wegen politiſcher Vergehen zu einer mehr 
oder minder großen Gefängnißſtrafe ver— 
urtheilt. 
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28. Franz Sajberth, Ortsnotar, Lud. Balogh, 
evangeliſcher Prediger aus Oedenburg, 
wegen Majeſtätsbeleidigung zu 5 Jahr 
Feftung. 

29. | Die Einkommenſteuer wird vom Kaiſer 
genehmigt. 


30. Steckbrief aus Prag gegen den Techniker 
Franz Korbel, der wegen revolutionärer 
Umtrieben bereits verhaftet geweſen. 


34. Carl. Cſoka, Advokat aus Ungarn, zu a 
Jahr Feſtung in Eiſen. 


— 12 — 


— —— 


Druck von Alexander Wiede in Leipzig. 
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